UNIVERSITAT
BIELEFELD

Beschreibung der ubertragenen Dienstaufgaben
und der angestrebten wiss. Qualifizierung
(fur Lehrkrafte fur besondere Aufgaben)

A) Angaben zu den iibertragenen Aufgaben

fur den Zeitraum vom bis - gilt fiir % von Vollbeschiftigung
Herr*Frau wird dem*der Hochschullehrer*in Herrn*Frau
fur die Dauer der Beschaftigung zugeordnet. Ihm*Ihr werden als Lehrkraft fiir besondere Aufgaben

in der Fakultat far folgende Aufgaben Ubertragen:

1. A) wissenschaftliche Lehrtatigkeit (zur Férderung der eigenen wiss. Qualifizierung)
(gem. LVV NRW. i. d. R. 12 LVS bei befristetem Arbeitsvertrag; reduziert sich bei Teilzeit entsprechend)

(Anteil an der Arbeitszeit in %)

B) weitere (nichtwissenschaftliche) Lehrtatigkeit

(Anteil an der Arbeitszeit in %)
2. Forschungsaufgaben (zur Forderung der eigenen wiss. Qualifizierung)

(Anteil an der Arbeitszeit in %)

3. Sonstige Aufgaben (z.B. Selbstverwaltungsaufgaben gem. § 42 Abs. 1 Satz 2 HG)

(Anteil an der Arbeitszeit in %)

[ ] GemaR dem WissZeitVG ist das Arbeitsverhaltnis durch wiss. Aufgaben gepragt. Die wissenschaftliche

Lehrtatigkeit unter 1. A) und die Forschungsaufgaben unter 2. betragen tiber 50 % (nicht mafR3geblich
bei einer Befristung nach TzBfG).

Die Universitat Bielefeld ist als Arbeitgeber berechtigt, die Tatigkeiten dienstlichen Belangen anzupassen.
§ 42 Abs. 3i.V.m. § 44 Abs. 3 Satz 2 HG bleibt hiervon unberuhrt.



B) Angestrebtes Qualifizierungsziel

] Promotion
[] Einstellungsvoraussetzung fiir Professur (Habilitation)
[] Einstellungsvoraussetzung fiir Professur (andere zusatzliche wiss. Leistungen gem. § 36 HG NRW)

1 Qualifizierungsziel nicht Promotion bzw. nicht Einstellungsvoraussetzungen fiir Professur

C) Befristung

Die Universitat Bielefeld strebt die folgenden Ziele an: rechtssichere Befristungen, verlassliche und
attraktive Beschaftigungsbedingungen, Reduzierung des Verwaltungsaufwands in Fakultat und
Personalverwaltung sowie Schonung der Ressourcen. Um die vorgenannten Ziele bestmdglich zu
erreichen, sollen mdglichst lange Vertragslaufzeiten angestrebt werden, insbesondere sollen unter 1-
jahrige Vertrage die absolute Ausnahme bleiben.

Informationen zur*zum Beschaftigten
Beschaftigt in der Arbeitseinheit seit:

Anzahl der bisherigen Vertragsverlangerungen:
Beantragte Vertragslaufzeit:

] Befristung nach § 2 Abs. 1 WissZeitVG (Qualifizierungsphase)

] Vertragslaufzeit mindestens ein Jahr
|:| Prognose: in dieser Zeit wird ein messbarer Qualifizierungsfortschritt erreicht werden

(fur die Promotion oder Habilitation bzw. zusatzliche wiss. Leistung als
Einstellungsvoraussetzungen fir eine Professur oder ein nicht-formales Ziel, z.B.:

vollstandige Erstellung eines Forschungsantrags, einer Publikation,
wissenschaftlicher Veranstaltung ...)

[l Vertragslaufzeit unter einem Jahr: innerhalb der Vertragslaufzeit werden erreicht
[]Promotion [_]Habilitation
[] zuséatzlichen wiss. Leistungen als Einstellungsvoraussetzungen fiir eine Professur

O Ausnahme: Sonstige Falle der Vertragslaufzeit unter einem Jahr:
] Vertragslaufzeit ist angemessen zur Erbringung einer abgeschlossenen
wissenschaftlichen Leistung, wie z.B.:
|:| Vorbereitung einer wissenschaftlichen Publikation / eines Manuskripts 0.A.
Titel:
Medium:

Abgabetermin:
Vorbereitung einer wissenschaftlichen Veranstaltung
Veranstaltungstitel:
Veranstaltungsdatum:
Einwerben eines Forschungsprojekts / Antragstellung Drittmittelprojekt
Projekt:
Abgabetermin Antrag:
Sonstige abgeschlossene wissenschaftliche Leistung (bitte inhaltlich
beschreiben unter Darlegung der Angemessenheit der Vertragslaufzeit):

[l Befristung nach § 2 Abs. 2 WissZeitVG (Drittmittelbefristung)

] Befristung nach § 2 Abs. 1 scheidet aus, da
Qualifizierungszeiten bereits ausgeschopft
] keine angemessene Vertragslaufzeit abbildbar
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[]

Uberwiegende Finanzierung aus Projektmitteln/Drittmitteln fir die gesamte Laufzeit und fur
eine bestimmte Aufgabe und Zeitdauer sowie Uberwiegende der Zweckbestimmung der Mittel
entsprechende Beschaftigung

Vertragslaufzeit entspricht Projektlaufzeit, Vertrags- und Projektende:

Vertragslaufzeit entspricht nicht der Projektlaufzeit (bitte erlautern):

Ein Zurlickbleiben hinter dem Projektzeitraum ist nur im Ausnahmefall moglich, wenn konkrete
Teilprojektziele/-abschnitte/Meilensteine definiert werden kdnnen; daher hier bitte das/den
entsprechende/n Teilprojektziel/-abschnitt/Meilenstein erlautern unter Einbeziehung der
Darlegung, warum die zu beschaftigende Person unter Berlicksichtigung des in dem
Teilprojektabschnitt geforderten Anforderungsprofils nur im Rahmen des genannten
Teilprojekts eingesetzt werden kann

|:| Befristung nach § 14 Abs. 1 TzBfG, typische Sachgrinde im wiss. Bereich:

[

Vertretung u.g. Personen, die aus u.g. Grinden (Elternzeit, Sonderurlaub, etc.) fir den u.g.
Zeitraum vertreten werden muissen

Voriibergehender Mehrbedarf
|:| Aufgaben- und Zeitplan mit Prognose liegt bei

Uberbriickung eines laufenden Ausschreibungsverfahrens (max. sechs Monate) mit kurzer
Begriindung, warum die Stelle nicht rechtzeitig ausgeschrieben werden konnte

] Befristung nach § 14 Abs. 2 TzBfG (sachgrundlose Befristung, nur im Ausnahmefall, max. zwei Jahre)
] Begriindung liegt bei
|:| Einzustellende Person stand zuvor noch nicht in einem Beschéaftigungsverhaltnis zur

Universitat Bielefeld

Hinweise zum Arbeitsverhiltnis:

Die Arbeit darf erst nach beiderseitiger Unterzeichnung des Arbeitsvertrages zu dem in § 1 vereinbarten
Zeitpunkt aufgenommen werden. Die Mdglichkeit, mit Zustimmung der Personalverwaltung ggfs. auch eine
vorherige Arbeitsaufnahme zu vereinbaren, besteht nicht bei befristeten Arbeitsverhaltnissen. Das Arbeits-
verhaltnis endet, ohne dass es einer Kiindigung oder besonderen Abmachung bedarf, mit Ablauf des im
Arbeitsvertrag angegebenen Datums. Eine stillschweigende Verldngerung im Sinne des § 625 BGB ist ebenso
ausgeschlossen wie eine nur mundlich getroffene Verldngerungsabrede. Entsprechendes gilt fur eine
Veranderung der Wochenarbeitszeit.

Bielefeld,

Unterschrift Hochschullehrer*in

Zur Kenntnis genommen:

Bielefeld,

LfbA

Unterschrift LfbA

07/2023



	1 A wissenschaftliche Lehrtätigkeit zur Förderung der eigenen wiss Qualifizierung gem LVV NRW i d R 12 LVS bei befristetem Arbeitsvertrag reduziert sich bei Teilzeit entsprechend: 
	Anteil an der Arbeitszeit in: 
	B weitere nichtwissenschaftliche Lehrtätigkeit: 
	2 Forschungsaufgaben zur Förderung der eigenen wiss Qualifizierung: 
	Anteil an der Arbeitszeit in_2: 
	3 Sonstige Aufgaben zB Selbstverwaltungsaufgaben gem  42 Abs 1 Satz 2 HG: 
	Anteil an der Arbeitszeit in_3: 
	Gemäß dem WissZeitVG ist das Arbeitsverhältnis durch wiss Aufgaben geprägt Die wissenschaftliche: Off
	Promotion: Off
	Einstellungsvoraussetzung für Professur Habilitation: Off
	Einstellungsvoraussetzung für Professur andere zusätzliche wiss Leistungen gem  36 HG NRW: Off
	Qualifizierungsziel nicht Promotion bzw nicht Einstellungsvoraussetzungen für Professur: Off
	beschreiben unter Darlegung der Angemessenheit der Vertragslaufzeit: 
	Teilprojekts eingesetzt werden kann: 
	undefined_16: 
	Begründung warum die Stelle nicht rechtzeitig ausgeschrieben werden konnte: 
	Unterschrift Hochschullehrerin: 
	Unterschrift LfbA: 
	Text1: 
	Dropdown2: [in der Fakultät für]
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text6: 
	Check Box3: Off
	Check Box4: Off
	Check Box2: Off
	Check Box6: Off
	Check Box7: Off
	Check Box8: Off
	Check Box9: Off
	Check Box10: Off
	Check Box11: Off
	Check Box12: Off
	Check Box13: Off
	Check Box14: Off
	Check Box15: Off
	Check Box16: Off
	Check Box18: Off
	Check Box19: Off
	Check Box20: Off
	Check Box21: Off
	Check Box22: Off
	Check Box23: Off
	Check Box24: Off
	Check Box26: Off
	Check Box27: Off
	Check Box28: Off
	Check Box29: Off
	Check Box30: Off
	Check Box5: Off
	Check Box31: Off
	Text7: 
	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	Text11: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text15: 
	Text16: 


